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Kriminalitätslage

Versuchter Betrug

Ein 74-jähriger Dessauer erstattete im Polizeirevier Dessau-Roßlau eine Strafanzeige wegen versuchtem Betrug. Er erhielt
am 25. Juli 2024 gegen 23.35 Uhr eine SMS. Der Absender bezeichnete den Empfänger als Papa. Dadurch entstand der
Eindruck, dass es sich um den Sohn des Geschädigten handelte. Er sollte nun die absendete Telefonnummer abspeichern,
und Kontakt über einen Messenger-Dienst mit ihm aufnehmen. Im weiteren Verlauf bat der vermeintliche Sohn um die
Begleichung von zwei Rechnungen. Daraufhin wurde der Anzeigenerstatter misstrauisch und kontaktierte seinen Sohn.
Dieser teilte ihm mit, dass er die Nachrichten nicht versendet und auch keine neue Telefonnummer habe. Ein finanzieller
Schaden ist durch das aufmerksame Handeln des Geschädigten nicht entstanden.

Ohne Pflichtversicherung

Am 28. Juli 2024 gegen 10:45 Uhr wurde in der Heinrich-Heine-Straße ein Kraftfahrzeug festgestellt, dessen
Versicherungskennzeichen abgelaufen war. Die 66-jährige Fahrerin konnte keinen gültigen Nachweis für eine bestehende
Pflichtversicherung vorweisen. Gegen die Beschuldigte wurde ein entsprechendes Verfahren eingeleitet.

Diebstahl aus Keller

Am 28. Juli 2024 wurde durch einen 43-jährigen Bewohner eines Mehrfamilienhauses ein Diebstahl angezeigt. Unbekannte
hatten sich im Zeitraum vom 26. Juli 2024 gegen 12:00 Uhr bis 28. Juli 2024 gegen 12:00 Uhr gewaltsam Zutritt zu seinem
Kellerabteil in der Helmut-Kohl-Straße verschafft. Aus dem Keller wurde ein Fahrrad vom Hersteller „Rockrider“ und
Turnschuhe entwendet. Der Gesamtschaden wurde mit circa 550 Euro beziffert.

Fahren unter Alkoholeinfluss

Ein 26-jähriger Fahrer eines PKW Honda wurde am 28. Juli 2024 gegen 04:20 Uhr in der Heidestraße Einmündung
Innsbrucker Straße einer Verkehrskontrolle unterzogen. Bei der Kontrolle konnte Atemalkoholgeruch bei dem Fahrzeugführer
festgestellt werden. Ein freiwillig durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von über 1,1 Promille. Dies machte eine
Blutprobenentnahme erforderlich, die in einem Krankenhaus durch einen approbierten Arzt durchgeführt wurde. Der



Führerschein des Beschuldigten wurde im Anschluss sichergestellt und die Weiterfahrt untersagt. Eine Strafanzeige wegen
Führen eines Fahrzeuges unter Alkoholeinfluss wurde gefertigt.

 

Verkehrslage

Wildunfälle

Am 28. Juli 2024 gegen 16:50 Uhr ereignete sich auf der Landstraße 135 ein Verkehrsunfall mit Sachschaden. Eine 42-jährige
Fahrerin eines PKW Ford befuhr die Landstraße aus Richtung Sollnitz in Richtung Möhlau. Beim Durchfahren des
Waldgebietes querte plötzlich Wild (vermutlich ein Reh) die Fahrbahn. Es kam zur Kollision zwischen dem Kraftfahrzeug und
dem Wildtier. Der Sachschaden konnte zum Zeitpunkt der Unfallaufnahme nicht beziffert werden.

Am 28. Juli 2024 gegen 22:20 Uhr kam es auf der Bundesstraße 185 zu einem Verkehrsunfall mit Wildbeteiligung. Ein 32-
jähriger Fahrer eines PKW Audi befuhr die Bundesstraße in Richtung Mildensee. Dabei querte ein Rehbock die Fahrbahn von
rechts nach links und kollidierte mit dem Fahrzeug. Der Rehbock verendete an der Unfallstelle. Der Sachschaden wurde auf
1.000 Euro geschätzt.

Sachschaden

Nach dem bisherigen Stand der Ermittlungen öffnete am 28. Juli 2024 gegen 19:05 Uhr ein 86-jähriger Nutzer eines PKW
Skoda auf einem Parkplatz im Ortsteil Kochstedt eine Tür seines Fahrzeuges. Dabei kollidierte diese mit dem geparkten PKW
Audi eines 39-jährigen Fahrzeughalters. Es entstand Sachschaden von insgesamt circa 200 Euro.
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